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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 19. Juli 2018  
hier: Änderung der Gesundheitsuntersuchungs-Richtlinie: 
  Anpassung der ärztlichen Gesundheitsuntersuchungen für Erwachsene nach  

§ 25 Absatz 1 Satz 1 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch (SGB V) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o. g. Beschluss vom 19. Juli 2018 über eine Änderung 

der Gesundheitsuntersuchungs-Richtlinie wird nicht beanstandet. 
 

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 
 

1. Der G-BA wird darum gebeten, vor der Veröffentlichung des Beschlusses im Bundesanzeiger 

die Tragenden Gründe auf eine mit dem Beschlusstext übereinstimmende, 

unmissverständliche Darstellung der Altersgrenzen bei der Gesundheitsuntersuchung zu 

überprüfen. 
 

2. Es wird ebenfalls darum gebeten, die erfolgte Beteiligung der Bundesbeauftragten für den 

Datenschutz und die Informationsfreiheit nach § 91 Absatz 5a SGB V künftig – wie üblich – 

in den beschlussbegleitenden Unterlagen zu dokumentieren. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 
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  Dr. Josephine Tautz 
  Ministerialrätin 
  Leiterin des Referates 213    

"Gemeinsamer Bundesausschuss, 
Strukturierte Behandlungsprogramme 
(DMP), Allgemeine medizinische Fragen in 
der GKV" 

HAUSANSCHRIFT  Friedrichstraße 108, 10117 Berlin 
POSTANSCHRIFT  11055 Berlin 

TEL  +49 (0)30 18 441-4514 
FAX  +49 (0)30 18 441-3788 

E-MAIL  213@bmg.bund.de 
INTERNET  www.bundesgesundheitsministerium.de 

  Berlin, 1. Oktober 2018 
AZ  213 – 21432 – 12  

Bundesministerium für Gesundheit, 11055 Berlin 


